
haupt möglich war gelöſt hat Der Verfaſſer hat dabei in

das Sinken der Preiſe welche der deutſchen Jnduſtrie geradezu

alle vierteljährlich 2 M

oſt 2 e hna 1 M 67 Pf Imona 849 excl Beſtellgeld Fi
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtakten augenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

cone

Handel und Statiſtik des Zuckers
Gegenüber der hohen wirthſchaftlichen Bedeutung welche die

jeweilige Lage der Zuckerinduſtrie im Deutſchen Reiche hat
und dem lebhaften Jntereſſe welches man gegenwärtig der
Reform der Zuckerbeſteuerung zuwendet iſt es ebenſo bedauer
lich wie überraſchend daß es bisher an einem klaren Ueberblick
über die Abſatzgebiete des deutſchen Zuckers und über die Ver 4

hältniſſe des Zuckerhandels gefehlt hat Die im Deutſchen
andelsarchiv veröffentlichten Konſularberichte wie die den
utereſſen der Zuckerinduſtrie dienenden Fachblätter und Markt

berichte bringen wohl genugſam zweckentſprechendes Material
daſſelbe findet ſich aber in den verſchiedenen Zeitſchriften ſo
vereinzelt und der Natur der Sache gemäß ſo bruchſtückweiſe
publizirt daß es ſchwer ält aus ihm einen klaren Ueberblick
über den geſammten Handel und die Statiſtik des Zuckers zu
gewinnen Ein ſolcher Ueberblick iſt aber heute für jeden mit
der Zukunft rechnenden Induſtriellen nöthig Unſere deutſche
Ueberproduktion erfordert genaueſte Kenntniß aller Wege welche
offen ſtehen um das gewonnene Zuckerprodukt auch entſprechend
verwerthen zu können Die Möglichkeit der Verwerthung aber
wird bedingt von der Kenntniß der Zollgeſetze der importirenden
Länder und der Frachtſätze nach denſelben von der Kenntniß
der im Konſum der einzelnen Staaten vorkommenden Zucker
arten und deren Preiſe ſowie von einer möglichſt genauen
Unterſuchung über Produktion und Konſum und über Steigerung

dieſer beiden letztgenannten Faktoren et
Einer höchſt dringlichen und wichtigen Aufgabe hat ſich daher

der Verfaſſer eines im Laufe dieſes Sommers erſchienenen
Buches über Handel und Statiſtik des Zucker s

eſtellt und män wird ihm die Anerkennung nicht vorenthalten
önnen daß er dieſe Aufgabe die um ſo ſchwieriger war als

es an ähnlichen Vorarbeiten fehlte mit vollem Fleiß und
vielem Geſchick bis ins Detail verfolgt und ſoweit dies über

umfangreichem Maße ſich der Unterſtützung nicht nur von
Privaten ſondern auch wie er im Vorwort mittheilt von
ſeiten des Auswärtigen Amtes und der deutſchen Konſulate
welche die Einſendung von Zuckerproben in ſchnellſter Weiſe
bewirkten zu erfreuen gehabt

In der Einleitung des Werkes beſpricht der Verfaſſer zu
nächſt die wichtige Frage Wohin mit der UeberproduktionDieſe Ueberproduktion welche einen Export von faſt mehr als

drei Fünfteln des gewonnenen Zuckers erforderlich macht
wird wie dargelegt iſt von Jahr zu Jahr fühlbarer durch

um ſelbſt darauf Einfluß üben zu können es fehlt das große
Kapital welches im ſtande iſt durch geeignete Operationen An
gebot und Nachfrage zu regeln der Platz um große Quanti
täten Zucker zu lägern und mit dem allen eben die
Ueberſicht über den Welthandel und ſomit über die möglichen
und unmöglichen Abſatzgebiete des deutſchen Produktes Und
dies alles bei einer eminenten Konkurrenzfähigkeit Es kann
nicht das Reſultat eigener Stärke und Ueberſicht ſein wenn
man im Verhältniſſe der Produktion an den engliſchen Markt
geht dort im ſteten Augebot während der kurzen Campagne
zeit bleibt und ſich die Preiſe diktiren läßt Das iſt aber die

von auswärts vor e werden Es fehlt dieſer an allem
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unleugbare Lage der deutſchen Induſtrie und doch ſteht ſie
mit Ausnahme Oſtindiens an der Spitze aller zucker
produzirenden Länder ſowohl was Qualität der Arbeit als
Quantität des Produkts betrifft ſie bildet einen weſentlichen
Faktor nationalen Wohlſtandes und eintretende Kalamitäten
in dieſer Jnduſtrie müſſen die weiteſten Kreiſe treffen

Die rn führt dann weiter aus wie das vorhandene
ahlenmaterial ſowohl was Konſum als Produktion anlangt

ein in jeder e unvollſtändiges oft ſogar wider
ſprechendes iſt Jm großen und ganzen erſcheinen die offiziellen
Ziffern zu ſelten als daß der Kaufmann davon in ſeinen ge
ſchäftlichen Dispoſitionen Gebrauch machen könnte Die
Ziffern welche in kaufmänniſchen Berichten ſeien dieſelben nun
wöchentliche oder monatliche oder in Fachblättern erſcheinen
differiren oft ſo ſtark daß man auch gegen dieſe wenn man
ſie gengu verfolgt und unter ſich vergleicht bald etwas miß
trauiſch werden muß So wird z B der Zuckerkonſum
Belgiens offiziell auf 3,73 kg in einer bekannten Abhandlung
von R v Kaufmann anf 10,3 kg alſo auf beinahe das
Dreifache angegeben Zu dieſer Unſicherheit der Ziffern an
und für ſich tragen aber noch weitere Momente bei Es iſt
bekannt wie die Rohzucker in vier Hauptklaſſen und ihrer
Farbe nach in 20 Unterklaſſen eingetheilt ſind Die Unter
ſchiede dieſer Klaſſen ſind ſehr groß die Exportliſten der meiſten
Prodnuktionsſtätten nehmen nur wenig oder gar keine Rückſicht
auf die Qualitäten man findet dort einfach Tons Zucker
angegeben Ein weiterer Uebelſtand iſt die Unſicherheit der
beim Exporte angeführten Beſtimmungshäfen oder Länder
Es liegt in der Natur des kaufmänniſchen Geſchäftes Handels
wege welche neu erſchloſſen oder welche im gegebenen Augen
blicke günſtige Konjunkturen verſprechen anderen Konkurrenz
geſchäften gegenüber möglichſt lange geheim zu halten man
verladet offiziell nach Häfen die dann auch in den Liſten an
geführt werden während die Ladungeganz andere Beſtimmungs

plätze hat Aus den bei genäüer e über
Import und Export ſich ergebenden Differenzen welche oft
Tauſende von Centnern betragen läßt ſich dies genau nach
weiſen Die Arbeit aber dieſe Differenzen klarzuſtellen iſt
faſt unmöglich Schließlich iſt die außerordentlich verſchiedene
Berechnung der Berichtsjahre ein großes Hinderniß zur ver
gleichenden Statiſtik

Hieraus iſt erſichtlich wie ſchwer es wird genaue Ueber
ſichten über Produktion und Konſumtion und ſomit über die

r zu geben Der Verfaſſer der vorliegenden
chrift geſteht daher auch zu daß die von ihm gelieferten

Daten nur einen Beitrag bilden können zur Löſung der oben
bezeichneten Aufgabe an welcher Jeder dem das Gedeihen der
deutſchen Zuckerinduſtrie am Herzen liege mitarbeiten müſſe
Das Studium der Schrift wird aber immerhin von großem
Nutzen ſein und es iſt daher unſeren Zuckerintereſſenten dringend

anzurathen

Zum engliſg eghptiſchen Finanz
taatsſtreich

Jn Sachen der von der internationalen Staatsſchuldenkaſſe
jetzt in der That wider die egyptiſche Finanzverwaltung er
hobenen Klage hat die Köln 3 ſich an einen der hervor
ragendſten Kenner des egyptiſchen Rechts um Auskunft gewandt

Der Titel des Buches lautet vollſtändig Handel und Statiſtik
des Zuckers mit beſonderer Berückſichtigung der Abſatzgebiete für
deutſchen Zucker von J Görz Berlin Mit 2 Tafeln in Farben

druck Berlin 1884

Das Allheilmittel
Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Fortſetzung

Er las die Namen von den Firmenſchildern er blieb vor
den r Schaufenſtern ſtehen hinter denen Blumen Cigarren
Fiſche Butter Hülſenfrüchte Lampen Fleiſch Droguen
Kuchen und immer wieder Blumen aufgeſtellt waren oder
Kaffee und Wirthshäuſer ihre Gäſte bewirtheten Er be
trachtete lange in kindlichem Erſtaunen einen Feuermelder,
deſſen runde Laterne wie eine funkelnde roth und weiße Kokarde
von einer langen Stange niederblickte ihn freute das Zeichen
brüderlicher Hilfsbereitſchaft

Er beobachtete die einzeln unter dem Schimmer des Gas
lichtes auftanchenden Paſſanten Arbeiter und Bummler
heimeilende Geſchäftsmädchen und geputzte Müßiggängerinnen
und was ſonſt noch an ihm vorüberzog er miſchte ich in
die kleineren Gruppen die ſich an den Halteſtellen der Pferde
bahnen ſammelten und ſah dann wieder zu den Bäumen auf
davon die kleineren ſchon mit winzigen Blättern beſteckt waren
während die großen noch kahl wie rieſige Beſen in den Nacht

immel hinauf zeiglen oder er ſtarrte minutenlang auf das
euchte a lang aſter das wie ein breiter langer Riemen
von zwei eiſernen Schienengeleiſen ſchwarz liniirt ſich ſchnur
gerade fortſtreckte

Welche Menge der Erſcheinungen welche Fülle des Lebens
welche Fluth von Bewegungl Und das alles war ihm ſo
neu ie viele Jahre lebte er nicht e in dieſer Stadt
und hart an dieſer Straße ohne auf die Buntheit und Menge
dieſes Gewühls zu achten davon er bisher nur wegen des

gen Geräuſches ärgerliche Wahrnehmungen genommen
e

Ja das Leben war ſchön erquickend in ſeiner Mannichi gteit und großartig in pieſer ſtädtiſchen Zuſammen

rängung Es war der Mühe werth vas Leben zu er
lten ſo viel nutzbringende Thätigkeit zu verlängern dem

werden es iſt durch eine nach Vereinbarung der Großmächte

taate ſeine werkthätigen Bürger dauerhafter zu machen und
dadurch ihre Zahl zu verzehnfachen

und darauf folgende Antwort erhalten Das am 17 Juli
1880 vom Khedive erlaſſene Liquidationsgeſetz kann nicht vom
Standpunkte des gemeinen egyptiſchen Landesrechts beurtheilt

Er hätte aufſchreien er hätte laut jauchzen mögen unter
dem Hochgefühl ſeines erhebenden Bewußtſeins So glücklich
war er nie geweſen

Die Hand auf dem übervollen Herzen blieb er ſtehen und
ſchaute die Straße hinab über der die hohen Bäume ineinander
riffen als bildeten ſie eine lange Laube einen Tunnel von
weigen deſſen Wölbung zuletzt am Ende der Straße

den von elektriſchem Licht überſtrömten Leipziger Platz dunkel
umrahmte als wäre dort die düſtere Pforte zu einem von ver
dichtetem Mondſchein beglänzten ſeligen Eiland

ieder bewunderte Hubert eine der herrlichſten Errungen
ſchaften des menſchlichen Geiſtes der aufwärts dringenden
Neuzeit Er eilte dahin und z an die ſtrahlenden Siemens
kerzen ſeinen brüderlichen Gruß hinan denn heute fühlte er ſich
allen großen Erfindern nahe verwandt Er glaubte aus ſeinem
Hirn auch eine Entdeckung geboren zu haben ſo großartig ſo
einleuchtend wie dieſe prachtvoll ſprühenden Funken wie rettendes
Licht in der Nacht des menſchlichen Elends

n beglückter Trunkenheit ging er weiter im Vollgefühle
egenſpendender Gottähnlichkeit Es war ein Rauſch und der
38 verflog und m als er gekommen war
Nicht daß f4 ſein ſchäumendes Denken ernüchterte aber

über ſein Gemwitterwolken über einer juſt noch ſonnigen dende zuſammen
ballen drückende Schwermuth laſtete mit einem Male bleiern
und ſchwül auf der armen le

Dieſe ſchwarze Trauxigkeit war leider kein fremder Gaſt Er
kannte ſie wohl wochenlang mongtelang hatte ſie oft ſein
ganzes Gefühlsleben wie ein Alp belaſtet

r hatte ſich ſonſt zum Troſte geſagt daß es die Trauer
um fruchtloſes gen wäre daß es die Verzweiflung über
fehlgeſchlagene Verſuche daß es der Kummer um die arme
noch immer unerlöſt unter der Tyrannei unerbittlicher Krank
an ſchmachtende Menſchheit wäre die ihn ſo r
erabſtimmte als gäb es keine Freunden auf

als zählte ein tte ein Vater ein er ein
Wohlthäter wie er nicht ohnehin ſchon zu den Glücklichen hie

Aber was wollte dieſer Kummer dieſe Trauer dieſe Ver
zweiflung noch jetzt bei ihm In dieſem Augenblick wo er
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mittels Dekrets vom 31 März 1880 eigens berufene inter
nationale Kommiſſion ausgearbeitet und es ſind vor der Ver
öffentlichung alle an den internationalen Rechtseinrichtungen
in Egypten betheiligten ſogenannten 17 Konſularmächte ü
die Annahme dieſes Geſetzes gehört worden Erſt nach ihrem
Beitritt erfolgte die Veröffentlichung des Geſetzes und die
egyptiſche Landesregierung iſt daher ohne Zuſtimmung der

ächte nicht berechtigt das Geſetz ganz oder theilweiſe zu
ändern Die beſtehenden und jetzt wieder auf weitere fünf
Jahre wirkenden internationalen Gerichte wenden das
Liquidationsgeſetz gleich den von den Mächten angenommenen
CGodes égyptiens als internationales Privatrecht an und werden
und müßten jeden Eingriff der nur von ſeiten der
eghptiſchen Legislative ausgeht ſowie jede das Geſetz ver
letzende Handlung der egyptiſchen Verwaltung zurückweiſen
und für ungiltig erklären Das Liquidationsgeſetz ſelbſt
enthält dieſe Sätze in beſtimmteſter Weiſe und ſpr
ſie mit beabſichtigter Schärfe aus um damit für künftig
Einwendungen vorzubeugen welche die engliſche Verwaltung

im a 1878 m einer s d e nſchuldenkaſſe gegen die egyptiſche Regierung wegen Verletzungder in den Dekreten vom 7 Mai und 18 Nov 1876 für die
unifizirte Staatsſchuld gegebenen Bürgſchaften erhoben welche
aber ſchon das gemiſchte Gericht zu Kairo aus den Vor
ſchriften des damaligen Rechts durch das für die Entwickelung
des egyptiſchen Finanzrechts maßgebend gewordene rechtskräftige
Urtheil vom 2 März 1878 verworfen hatte Das Liquidations
eſetz verpfändet für die Sicherſtellung der S undEgung der verſchiedenen Anleihen beſtimmte Staatseinkünfte

und ordnet an daß die betreffenden Verwaltungen die Er
träge monatlich unter Beifügung der Beläge direkt an dieSchuwentaſſe abzuführen haben und nur durch deren Quittungen

entlaſtet werden Der ſ 38 des Geſetzes legt dann
den Vertretern der Kaſſe ein umfaſſendes Klagerecht
bei Wenn demnach wie nicht zu bezweifeln die Staats
ſchuldenkaſſe die rig Finanzverwaltung jetzt ebenſo
wie ſie es im Jahre 1878 gethan hat bei dem gemiſchten
Gerichtshofe in Kairo auf Zurücknahme der jüngſthin be
ſchloſſenen Abänderungen und Schmälerungen der Bürgſchaften
des Liquidationsgeſetzes und auf vollſtändige Erfüllung aller
Verpflichtungen deſſelben e ſo unterli eine
ſchleunige und völlig obſiegliche Entſcheidung des Pro
Kulge der Kaſſen auch nicht dem Schatten eines

denkens Der gleichartige Prozeß war im Jahre 1878 in Zeit
von drei Wochen entſchieden A gegenwärtig würde die
Sache vor die Civilkammer des Gerichtshofes in Kairo ge
langen welche in der Beſetzung von fünf Richtern drei ausländiſchen und zwei inlinbiſgen entſcheidet Wer mit der

durchaus ehrenwerthen Vergangenheit der nun bald neun J
wirkenden internationalen Gerichte in Egypten bekannt iſt
weiß daß ſie bisher ausnahmslos wenn auch vielleicht nicht
immer d doch jedenfalls ſtets nach beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen ohne Anſehen der Parteien und der National ihren
Richterſpruch abgegeben haben Merkwürdig iſt daß der jetzigeengliſche Generalkonſul Baring bei dem Kre des t
1878 Mitglied der Schuldenkaſſe war und daher über die
haltbarkeit der neuen Dekrete und die bevorſtehende Entſcheidung
des jetzt eingeleiteten Prozeſſes nicht in Zweifel ſein kann Die
engliſche Occupation begann in Egypten mit der völkerrechts
widrigen Beſchießung des offenen Alexandrien die in erneutem
Bruche des Völkerrechts begangene Verletzung des Liquidations

chatten auf Schatten wie ſich Ge ſu

eſetzes wird das ruhmloſe Ende des engliſchen Regiments in
gypten einleiten

ſich triumphirend am Bewußtſein ſeiner großen Geiſtesthat voll
geſogen und er unter feinem beflügelten Schritt kaum mehr
den Boden unter ſeinen Füßen gefühlt hatte

Er fand ſelber keine Antwort auf dieſe Fragen Seine
Melancholie war einmal da ſie ließ ſich nicht verjagen er ver
mochte nicht ihr zu entrinnen

Er ſagte ſich daß es ein phyfiſcher ſei eine Er
müdung eine Erſchlaffung aller ſeiner ſeeliſchen Kräfte

der langen übermenſchlichen z m r g
iſſeuletzten heroiſ Kampfes mit den GeheimnEs trieb r in es trieb ihn her Es ward immer ärger

immer unerträglicher Er begriff daß wackere Männer in
dieſem Zuſtande ſich das Leben genommen hatten Er ſehnte
ſich nach Hauſe und fürchtete ſich doch dabei vor der Einſam
keit ſeines Laboratoriums

Er gerſuchte ſich an ſeinem Stolz aufzuraffen das u
Gefühl gewaltſam abzuwerfen mit einem krm Seſt ein

ltefindung an deren gar ren
warum war er

doch nur ſo traurig

im Hauſe 7Geſellſchaft mit dem Zwange der di und der8 Haert wird mir ee an Da m Stand er erſt wieder Menſ

a er vondent u Aeidt S dann hatte er auch wieder
rer Klarheitein ſeitkonnte nun nicht raſch genug zu den LeutenMit haſtigen Schritten legte er den Weg nach den

berger Ufer zurück
der That lichtete ſich ſeine S ein wenig als er
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nach Ambukol oder Dongola zu ſahren wo wie er vermuthen

ine Bundesrath die vor

Politiſche Neberſicht
ter 9 iſt mehrfach davon die Rede geweſen daß FJn

wen z hland und
o

ig keine wierigkeiten bereiten wo Vielleichtl W Liler v aktenmäßige Au r denn r
es heißt würde in Paris demnächſt ein Gelbbuch über die dieGeh Afrikas betreffenden ngelegenheiten veröffentlicht

werden Das Gerücht der Marineminiſter e
beabſichtige ſeine Entlaſſung zu nehmen wird von der Agence
Havas für unbegründet erklärt

Bevor man noch erfahren hat mit was der am Montag
in London ſtattgefundene Miniſterrath ſich beſchäftigte
wird bereits ange e v abermals ein Kabinetsrath am

Mittwoch ſtattfinden ſollte Es ſcheint ſich alſo um ſchwierige
und wichtige Berathungen und Entſchlüſſe zu handeln Daily
News iſt der Meinung daß die Wahlreformfrage der Gegen
ſtand der Tagesordnung ſei Wir ſollten aber meinen daß es
ſar die engliſche Regierun i wichtigere Dinge gäbe, vielleichtſt die Mittheilung der Dii y News nur dazu beſtimmt die
Aufmerkſamkeit abzulenken

Daß Gordon die Stadt Khartum verlaſſen hat und in
Berber eingerückt iſt ſcheint nicht mehr zweifelhaft Die
Thatſache wird beſtätigt durch das traurige Geſchick welches
den Oberſt Stewart welcher mit Gordon in Khartum war
erreicht hat und worüber wir geſtern bereits kurz telegraphiſch
berichteten Oberſt Stewart welcher offenbar in dem Verſuch
begriffen war mit einem Dampfer von Berber nilabwärts

konnte oder vielleicht auch wußte Oberſt Kitchener auf dem
vorgeſchobenſten Poſten ſich befindet iſt dem ſchnöden Meuchel
morde eines raubgierigen oder fanatiſchen Arabers erlegen
nachdem ſein Dampfer bei einem der Katarakte Schiffbruch
elitten Der Nil bildet zwiſchen Schendi und Merawi reſp
mbufkol einen großen nach Weſten zu offenen Bogen und in

dieſem liegt die BajudaWüſte durch welche von Debba nach
Khartum und von Ambukol nach Tr Karawanenſtraßen
führen Quer durch dieſe Wüſte von Oſten nach Weſten alſo
za dem kürzeſten Landwege wollte der ſeines Dampfers ver
luſtig gegangene Oberſt Stewart nach dem unweit Aubukol
flußabwärts gelegenen Merawi vordringen Auf dieſem Wege
wurde er ſammt ſeinen Begleitern ermordet Nach einer
weiteren dem franzöſiſchen Generalkonſul Barrère in Kairo
e r Depeſche ſoll auch der franzöſiſche Konſul

in aus Khartum der ſich unter Stewart s Begleitern
befand mit niedergemacht worden ſein Eine anderweite Be
ſtätigung dieſer Nachricht liegt aber bis jetzt nicht vor
Sonſt liegen uns über Egypten heute noch die folgenden
Telegramme vor

Kairo 7 Okt Dem Vernehmen nach hätte Lord North
brook die der egyptiſchen Armeeund deren Erſetzung durch 9000 Mann Polizei in Vorſchlag

in Die egyptiſche Regierung ſoll gegen dieſen Vor

London 6 Okt Nach einer Meldung aus Aſſuan
wurde geſtern bei der Ankunft eines Regiments Infanterie ein
e von Pocken entdeckt und infolgedeſſen das betreffende

egiment unter Quarantäne geſtellt
Die italieniſche Regierung hat nunmehr dem ſch wei

rzem verfügte Enthebung
italieniſchen Konſuls Grecchi in Lugano von der
n der Konſulatsgeſchäfte amtlich mitgetheilt Der

Konſul hatte ſich bekanntlich an irredentiſtiſchen Umtrieben
betheiligt was eine Reklamation ſeitens der Schweiz zur Folge
hatte der die italieniſche Regierung durch die Abberufung des
Konſuls entſprochen hat

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 7 Okt Der König und die Königin von

Rumänien paſſirten heute nachmittag auf ihrer Reiſe nach Sig
maringen im ſtrengſten Jnkognito Wien Die rumäniſchen Herr
ſchaften werden am 23 d zu einem mehrtägigen Beſuche des
kronprinzlichen Paares in Laxenburg erwartet Der König und
die Königin von Serbien treffen morgen von Gleichenberg
hier ein werden einige Tage hier verweilen und dann nach Bel
grad zurückkehren

Paris 7 Okt Heute ſammelten ſich wiederum einige
Gruppen an den Zugängen zu der Kirche St Nicolas
des champs doch konnte die Polizei dieſelben ohne Widerſtand

Lyon 7 H der hen Nacht fand in der Straße

rankreich in der Kolonial da
bkommen dahin getroffen worden ſei daß man

und unerwartet werden wir uns dieſer Frage ſehen

s im Quartier Bellecour eine Bomben
xploſiön ſtatt Die Bombe war auf ein Fenſter der Gen
rmerieKaſerne gelegt durch die an wurden die Fenſter

iben zerbrochen und die Mauer beſchädigt Mehrere Spreng
ſtücke wurden in das Zimmer des Zahlmeiſters geſchleudert wel
cher nicht anweſend war Die Unterſüchung iſt eingeleitet

Petersburg 7 Okt Der Generalgonverneur General
Gurko iſt unter Belaſſung auf ſeinem bisherigen Poſten zum
Mitgliede des Reichsraths und der kommandirende General des
weiten Armeecorps Generallientenant Nikitin zum Kommanehe der Truppen des Wilnger Militärbezirks ernannt

worden
Belgrad 7 Okt Die Nachrichten von einer angeblichenMiniſterk rifis hierſelbſt ſind wie von kompetenter Eeite ver

ſichert wird unbegründet

Dentſches Reich
Berlin 7 Okt Se Maj der Kaiſer welcher ſich fort

dauernd des beſten Wohlſeins erfreut nahm hente vormitiag in
Baden Baden mehrere Vorträge entgegen und machte um
2 Uhr eine Spazierfahrt Um 4 u ſand bei der Kaiſerin

rößerer Empfang ſtatt bei welchein Se Majeſtät zugegen war
bends ſoll zu Ehren der Allerhöchſten Herrſchaſten ein großes

Feuerwerk abgebrannt werden

Die Nordd Allg Zeitg macht ſich heute die Mühe
mehreren durch die Preſſe gegangenen Mittheilungen Dementis
entgegenzuſtellen von denen einige allgemein et ſind
So heißt es bezüglich der Lage unſerer Kolonialpolitik
Die Konferenzen des Reichskanzlers mit Vertretern über

ſeeiſcher Unternehmungen haben bisher nur den Zweck S
die Wünſche der letzteren entgegenzunehmen Dieſe Wünſche
werden bei den Beſchlüſſen der Reichsregierung jedenfalls ins
Gewicht fallen aber dieſe Beſchlüſſe ſind eben erſt zu faſſen
und die geäußerten Wünſche gehören zu den Grundlagen der
ſelben ohne nothwendig damit identiſch zu ſein Dagegen hat
der Reichskanzler ſeinerſeits dem Wunſche Ausdruck gegeben
daß die hanſeatiſchen Jntereſſenten am afrikaniſchen Handel
ſich unter einander über die Bildung eines Syndikats ver
ſtändigen welches der Reichsregierung bei ihren ferneren Ent
ſchließungen mit Auskunft Rath und Vorſchlägen zur Seite
ſtehen möge Von Einrichtung einer Strafkolonie iſt weder
hierbei noch ſonſt an irgend einem Orte die Rede geweſen

Weiter wird noch mitgetheilt daß Herr von Schloezer
dem Kardinal Jacobini keine neuen Vorſchläge wegen Beſetzung
der Bisthümer Köln und Poſen gemacht habe daß der
Staatsrath zunächſt über die Dampferſubvention die
Erweiterung der Unfallverſicherung und die Poſtſparkaſſen aber
nicht über surtaxe entrepöt und Börſenſteuer zur Begut
achtung berufen ſein werde und daß ſchließlich im diploma
tiſchen Dienſte namentlich irgend eines der Botſchafter

mehrere Blätter wollen durchaus den Botſchafter in
ondon Grafen Münſter abſetzen eine Veränderung nicht

bevorſtehe

Die geſtern bereits erwähnte Aeußerung des in Bromberg
als nationalliberaler Reichstagskandidat aufgeſtellten Regierungs
raths Menz betreffs des Reichseiſenbahnprojekts lautete
nach dem Bericht der Oſtdenutſchen Preſſe folgendermaßen
Das Reich beſitzt rund 1400 km eigene Eiſenbahnen

und die Frage der Uebernahme aller deutſchen Eiſenbahnen auf
das Reich ſteht ſozuſagen auf der Tagesordnung Plötzlich

St Frangois

und daß es ſich hier um eine Operation des Reiches von der
weittragendſten Bedeutung handelt wird Niemand zweifel
aft ſein Jch will nur hervorheben daß dann volle 300,000

Ciſenbahnbeamte und Arbeiter in den Dienſt des Reiches
treten Da dürfte bei n zu ſorgen ſein daß Vertreter
dieſes Faches in den Reihen des Reichs und Landtages zu
finden ſind welche namentlich in den Kommiſſionen die er
forderliche Auskunft zu geben im ſtande ſind Ob der Rednerin der That von bein nie Entſchlüſſen oder nur von noch

fernliegenden Möglichkeiten ſprechen wollte muß dahingeſtellt
bleiben Auf alle Fälle dürfte es ſich zunächſt doch wohl nur
darum handeln die preußiſchen Staatsbahnen auf das Reich
übergehen zu laſſen

Das Reichsverſicherungsamt hat ein Normal
ſtatut für die Berufsgenoſſenſchaften ausgearbeitet
Ehe daſſelbe definitiv feſtgeſtellt wird ſollen Jntereſſentenkreiſe

wie die bisherige Uniform

eingeführt werden Ferner wird die geſammte Jn
hellblaue Achſelklappen erhalten während jede andere
Waffengattung l andersfarbige Achſelklappen bekommen
ſoll Soweit die
getragen worden hat ſich dieſelbe gut bewährt l
von den ſonſtigen Aenderungen in Bezug auf das Gepäck und
die Fußbekleidung der Infanterie verſichert doch ſcheinen in
dieſem Punkte nicht alle Berichte der maßgebenden Jnſtanzen
einftimmig zu lauten und es werden daher neue Verſuche im
Ausrüſtungsweſen nicht ausbleiben

betr die
Reiche vorberathen wurde fanden im Laufe diefes Sommers unter
Vorſitz des Direktors im Reichspoſtamte Dr Fiſcher und unter
Betheiligung der Geh Ober Reg Räthe Lohmann Dr Hagens
und Schraut des Geh Reg Raths Frhr v Seckendorf und des
Geh Poſtraths Dr Sydow ſtatt

allen bei der berufs genoſſenſchaftlichen Organiſation betheiligten
Vereinen
Aeußerung übermittelt werden

Verbänden Korporationen demnächſt zur gutachtlichen

Für die Bekleidung der Truppen ſind wie wir geſtern
bereits mitgetheilt haben wieder Veränderungen geplant diebe der Jnfanterie durchgeführt werden ſollen Anſtatt

knappen Waffenrocks ſoll ein mehr blouſenartiger
Rock getragen werden der im Sommer ſchon probeweiſe der
Landwehr zugetheilt wurde und trotzdem er weniger kleidſam
erſcheint doch bei derſelben allgemeinen Beifall fand weil er
eine freiere Bewegung geſtattet und dabei ebenſo warm hält

Am übrigen ſoll der jetzt noch
übliche Waffenrock nicht ſofort t ſondern als
Sonntagsrock und für Paraden beibehalten werden Das ganze
128 Regiment iſt nach einer Mittheilung der Danz Ztg be
reits mit dem neuen Kleidungsſtück verſehen und ſobald erſt die
nicht unerheblichen Anſchaffungskoſten vorhanden ſind wird das
ſelbe in der ganzen Armee und zwar bei allen e attungen

nfanterie

ilitärblouſe bei den letzten Herbſtmanövern
Daſſelbe wird

Die Konferenzen in welchen der Entwurf eines GeſetzesEin ſührun von Poſtſparkaſſen im Deutſchen

Halle den 8 Oktober
Dem Oberſten z D v Marſchall bisher Bezirks Com

mandeur des 2 Bataillons Halle 2 Magdeb LandwehrReg
Nr 27 iſt der Königl KronenOrden dritter Klaſſe verliehen

Der Aufſichtsrath der Cröllwitzer Aktien Papier
fabrik welcher geſtern hier zu einer Sitzung zuſammengetreten
war ſtellte nach voraufgegangener Prüfung die Jahresrechnung
und die Bilanz für 1883/84 mit einem Gewinn von 542,344,67 M
feſt Aus demſelben werden für Abſchreibungen 99,500 M ver
wendet 103,000 M ſind für eine weitere
poſitions und Delcrederefonds beſtimmt und 18 Proz vom Aktien
kapital ſind als Dividende für die Aktionäre in Ausſicht

otirung des Dis

enommen Die Generalverſammlung wird am 3l1 d ſtatt
inden

Jm Höhneſchen Steinbruche bei dem benachbarten Benn
ſtedt verunglückte am Sonnabend der Arbeiter Friedrich
Hirſch dadurch daß er in dem Augenblicke als er ſeinen
lohn in Empfang nehmen wollte von einer Steinwand rückwärts
in den Steinbruch ſtürzte und das Genick brach Er wurde ſofort
nach ſeiner Wohnung in Bennſtedt gebracht ſtarb aber dort ſchon
nach Verlauf einiger Stunden

r

52 ochen

Meteorologiſche Station

Ott 10 U abs 8 Okt 6 U m

zu finden zerſtreuen

Willkomm Als ihn Frau Waller mit ſtrahlenden Augen feſt
ihn ehe er noch die übrigen begrüßen konnte in einen

Winkel ihres vollgepfropften Salons og und a mit wieder
holtem Händedruck in leiſen Worten Glück wünſchte da merkte
er daß ſeine liebe Hermine ſein Gebot zu ſchweigen nicht aufihre und ſeine vertrauteſte Freundin ausgedehnt hatte ſondern

daß Frau Wally wahrſcheinlich in demſelben geheimnißvollen
Polſterwinkel ihrer Plauderſtube wo er jetzt ſaß auch von
der wiſſenſchaftlichen Thatſache die ſich in ihrer Nachbarſchaft
vo gen Kenntniß erhalten hatte

war durchaus nicht böſe darüber Im Gegentheil
Hermine hatte ſeiner Meinung nicht zuwider gehandelt als ſie
die treu verbundene Freundin mit ins Vertrauen gezogen
Sobald er mit den anderen Bekannten einige Redensarten
e e hatte kehrte er von ſelber in jene Sophaecke zu

au Wally zurück und redete e die Bruſt leicht bis ihr dienoch immer honen Augen in Thränen ſtanden

Wally Waller war ein eigenthümliches Weſen Jhre volle
wogende Geſtalt ihr dunkles welliges Haar von etlichen weißen
Streifen wie von einem Silberfadenſchmuck durchzogen ihre

ländiſche Redeweiſe ihr ſüdliches Temperament ihr drol
ges Geplauder ihr lebhaftes Intereſſe an allen Menſchen

und Vorkommniſſen der Hauptſtadt ihre leidenſchaftliche Partei
für ihre Freunde und ihr ungemein reiteter
machten ſie zu einer der einflußreichſten und belieb

a r t S ate n a ergutem Fu e eiſten ſchonkleinere oder größere Gefälligkeiten erwieſen und hielt ſich
darum vollkommen berechtigt 77 Gefälligkeiten zu
verlan die allerdings nie aber um ſo efür t oder Schützlinge in Anſpru n enn
niemand o viel zu reren ſo viel für andere durch
n e e eiſerne her Wuwe erieſe ensw e Wittwe esbebeutenden Mannes ß
P or Hubert icht äumt einer ſchwäre

n auf die e zu binden Von einer Er
noch nichts im likum verlautbaren Ach

hatte ja ſchon Hermine der Ueberxaſchten h ichen
Wally war nicht wenig ſtolz darauf von

gutachtlich darüber gehört werden Das Statut wird daher

allein für würdig befunden worden zu ſein als Dritte im
Bunde mit jenen beiden Auserwählten um ſolch ein welt
bewegendes Geheimniß zu wiſſen

Die Gäſte in ihrem Salon merkten zwar daß ihrer freudig
bewegten Wirthin etwas Außerordentliches mußte mitgetheilt
worden ſein und einer und der andere gab ſich auch nicht wenig
Mühe die ſonſt ſo mittheilſame Frau zu erſprießlichem Plau
dern zu verführen Allein Wally war am heutigen Abend
allen in der Unterhaltung erlaubten Künſten gegenüber ſo aufder Hut daß ſie den ſtreng verhängten Schleier vor dem

jüngſten Geheimniſſe auch nicht um einen ind breit lüftete
und die Gäſte einander beim Fortgehen guf der Treppe ganz
umſonſt ausfragten mit was für einer Wundergeſchichte denn

ateſſet ſeine geſchäftige Verehrerin heute ſo außer
ordentlich bewegt habe Keiner hatte eine Spur davon

Aber wie es ſchon geht Wenn ſpäter hier und da einmal
in Gegenwart der Frau Wally Waller der Profeſſor von
ſeinen Widerſachern oder Neidern verläſtert wurde und
welcher etwas eigenthümliche ſtrebſame Gelehrte n nicht
Neider und Widerſacher wenn man in geſellſchaftlicher
Vertraulichkeit über Karl Hubert loszog ſo war es nicht der
guten Freundin Art den Abweſenden im Stiche zu laſſen
Sie nahm entſchieden Partei für ihn und fand es ganz am
Platz um die Mißwollenden matt zu ſetzen von einer groß
artigen Entdeckung die eben dieſen Dr Karl Hubert binnen
kurzem zu einem der berühmteſten Männer der Welt machen
mußte ein Wörtchen fallen zu laſſen Auch war es nur ein

eichen ihres trefflichen Herzens wenn ſie eine bekümmerte
utter die ein krankes Kind daheim liegen hatte

oder ein gebeugtes Weib das am Aufkominen des ſiechenden
Gatten r unter dem Siegel der Verſchwiegenheitauf ein neu entbecktes Mittel aufmeriſam machte welches ſich

unfehlbar dazu eignete alle ihre Thränen zu trocknen
So wären denn kaum vierzehn Tage ins Land en da

oe einer dem andern die Wundermär zu Profeſſor Hubert

ich ein Allheilmittel entdeckt das gegen alle inneren Krank

an ſchweren Körperverletzungen
Altersſchwäche ſterben und ſomit die weitaus größte Mehrzahl
der Erdenbewohner ſofern ſie nicht gewaltſam ihrem Heile
widerſtrebte bequem an vie erſehnten äußerſten Grenzen eines
Patriarchenalters gedeihen

theilung ermaßen

entzückende Perſpektive verlor
Frau Wally
zu ſetzen

Baxometer Millimeter 752,95 749,23
Thermometer Celſius 10,7 411,2Relative Feuchtigkeit e 9 09 94 98 oWind NO2 NO16 U früh Thaupunkt n d K 6,7

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Okt 8 U morgens Das Luftdruckmaximum befand ſich heute über dem

innern Rußland während die Depreſſion über dem ſüdlichen Europa ſich langſam
weſtwärts bewegte Jn ber hielt das trübe regneriſche Wetter an
die Temperatur war im nördlichen
Haparanda 763 10
gab t i h es Nebel Wien 766 12 Südoſt leicht

egen
ſtill bedeckt Paris 764 9 Nord lei

hen Theile über im ſüdlichen unter der normalen
Weſt mäßig bedeckt Moskau 776 5 ſtill wolkenios

zza 761 11 Nordoſt a WDrar Karlsruhe 764 10 Nordoſt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 8 Okt Erneute Abnahme des Luſtdructs macht

unter Berückſichtigung des zur Zeit ſchon über Centraleuropa
lagernden Gebietes niedrigen Drucks die Fortdauer des meiſt
ruhigen nebligen Wetters ſtellenweiſe mit leichten Niederſchlägen
ohne erhebliche Wärmeänderung wahrſcheinlich

von nuuan nur mehr an

Wer beſchrieb die Schauder des t das die Ein
grweihten beſchlich ſobald ſie die ganze Tragweite dieſer Mit

Welcher Menſchenfreund begriffe nicht die
ohe aus Eigennutz und Nächſtenliebe gen ſtark er 8

onne mit welcher ein lebensfrohes Gemüth ſich in ſolch
t Wie verſtand es aber auch

den Werth dieſer Entdeckung ins wirkſamiſte Licht

Dabei war nichts Gemachtes Die mr
fabelhaftes Allheilmittel war ihr zu einem The

ltus geworden welchen ſie ihrem verſtorbenen Gatten weihte
Und wer immer ſie nun ſah und hörte wie die Thränen
ihre Stimme erzittern machten und ſie das Auge ſehnſüchtig
zum Himmel aufſchlug um den unwievberbringlich Verlorenen
anzurufen für welchen die Entdeckung ſeines beſten Freundes
zu ſpät erſchienen war der wurde von ihrer Trauer ihrem
Gram und ihrer W r angeſteckt und meinte ſelber

er Theueren welche ihm geſtorben waren noch einmal zu
verlieren

Nur bei den brotneidigen Herren Kollegen des Profeſſors
t die temperamentvolle Frau ſo gar kein Glück mit ihrer

ntereſſanten Enthüllung Sie hatte nur vor zweien etwas
von der Sache verlautbart war aber da ſo wunderlich an
gelaſſen worden daß ſie ſich vornahm keinen von der Fakultät
wieder in s Vertrauen zu ziehen auch die beliebteſten und die
bedeutendſten nicht Es war ja begreiflich daß ſich jeder für
einen Fortſchritt in der Wiſſenſchaft taub ſtellte welcher ſeine
Wirkſamkeit und damit auch ſein Einkommen auf den dritten
vielleicht auf den r Theil herabſetzte davon gar nicht zu

daß ſein Anſehen unter den Leuten zu Gunſten des
inen des beneideten Erfinders ſich faſt verſlüchtigen mußte

Mein Gott ſo ein Arzt iſt auch nur ein Menſch und hängt
von ſeinem Beruf ab Fortſ folgt

Jn unſerm vorgeſtrigen Feuilleton über Makart muß es au

nach langen mühevollen Forſchungen und Verſuchen end

ten der Menſchen unter geringen Variationen in ſeiner
e mit ſicherem Erfolg angewendet werden könne
ine koloſſale Entdeckung von unendlichen Werth und unend

licher Bedeutung denn die Menſchen würden wenn nicht etwa Spalte 2 Zeile 18 17 v n ein begabter nnſtäter ſt, an
Spalte 7 Zeile 11 v o in ſtillem Herzensgruude heißen



h Knuſt Literatur tongt
Waſhingtan 6 Okt Telegr Die internationaleKonferenz zur Feſtſtellung des 33 Meridians hat ſich

vertagt ohne irgendwelche Vereinbarung erzielt zu haben Gegenden Vorſchlag Greenwich als Ort für den gemeinſamen Meridian
u wählen wurden von franzöſiſchen Delegirten wie bereits früher

auch diesmal Einwendungen erhoben

Aus der n Brandenburg 7 Okt Der Schatz
meiſter der Anthropologiſchen Geſellſchaft der Niederlanſitz Herr
Gärtner in Frankendorf fand auf einem an der Straße Willmers
dorfTerpt Kreis Calau liegenden Terrain einen oßen
Urnenfriedhof Zahlreiche prächtig geformte Bronzeſchmuck
ſachen und Amulets enthaltende Urnen wurden ausgehoben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i mirg t inter Angabe der Quelle geſtattet

K Schönebeck 7 Okt Der Herr rer Dr Fried
berg hat auf ſeiner Jnſpektionsreiſe durch die Provinz au unſere
Stadt beſucht

O Wittenberg 6 Okt Der hieſige Magiſtrat hat nach
Vollendung der ſlädtiſchen Waſſerleitung ein Geſuch an die

Provinzial FeuerSozietät um Herabſetzung der Feuerver
ſicherungsprämien gerichtet das allem Anſchein nach Ausſicht
auf Erfolg hat Wenigſtens hat die Regierung eine Aufnahme der
mit Waſſerleitung verſehenen Häuſer und eine Feſtſtellung der
Ausdehnung der Waſſerleitung überhaupt ſowie in den einzelnen
Häuſern veranlaßt

Wittenberg 7 Okt Die hieſige land wirthſchaftlicheWterſg ule wird am 15 d eröffnet Durch die der Schule
von der Provinz bewilligte Subvention iſt es ermöglicht dieſelbe
zu einer zweiklaſſigen zu machen und einen Fachlehrer anzuſtellender in dem Dr Bommer bisher an der landwirthſchaftlichen
Winterſchule zu Quedlinburg gefunden iſt Jn Bad Schmiede
berg ſtarb kürzlich der Almoſenempfänger Weickert in ſeiner
Hiuterlaſſenſchaft wurde eine baare Summe von M ge
funden von welcher der Magiſtrat die dem Weickert verabreichten
Armengelder wieder einzog Bei dem Dorfe Kleinkorgau
pflügte der Sohn des dortigen Ortsrichters beim tiefen Aufpflügen
eines Brachfeldes einige Fünffrankenſtücke aus und fand dann an
der Stelle beim Nachgraben noch weitere Münzen im Geſammt
betrage von etwa 2000 M Erklärt wird der Ja dadurch daß
in der Gegend von Kleinkorgau zur Zeit der Freiheitskriege ſich
ein franzöſiſches Lager befunden hat Jm Garten des Kaiſer
hofs hier blüht jetzt noch ein 4 m hoher Myrtenbaum der
ſeine eigene Geſchichte hat Vor faſt 50 Jahren pflanzte ihn
eine noch jetzt in Kleinwittenberg lebende Frau es war ein Reis
ihres Brautkranzes Das Reis wurde zum Baum der mit dem
Glück und dem Wohlſtande der Leute wuchs von ihm ſchnitt die
Mutter die Brautkronen für ihre Töchter und die Todtenkränze
für ihre verſtorbenen Kinder Vor zehn Jahren etwa brach dann
das Unglück herein über die altgewordenen Leute Schlag auf
Schlag traf ſie ein Haus nach dem andern wurde ihnen verkauft
ihre Elbkähne gingen verloren und den alten Leuten blieb von
dem Wohlſtand kaum mehr als der Myrtenbaum als eine ſchöne
Erinnerung Als dann vor Jahresfriſt der alte Mann durch
einen Fall zu Schaden kam und die bitterſte Noth an die Thür

pochte da mußte auch der Myrtenbaum fort und ein für den

t Aſchersleben 7 Okt

ſelben gelöſter anſehnlicher Kaufpreis wehrte den alten Leuten die
größte Noth ab Und wenn das alte Mütterchen jetzt des Sonn
tags zur Kirche nach der Stadt kommt dann geht ſie wohl ſtill
durch das Thor des Kaiſerhofes und wirft einen Blick auf den
Myrtenbaum der in dem Garten blüht und der einſt als zartes
Reis auf ihrem jungen Kopf zitterte

Der früher auf hieſigem Bahnhofe
als Wagenſchieber beſchäftigt geweſene Arbeiter H hat kürzlich
folgendes Wageſtück ausgeführt Es kam ihm darauf an mit
dem von Halle kommenden Nachtzuge unentgeltlich nach hier be
fördert zu werden Zu dieſem Zwecke ſchlich er ſich vor Abgang
des Zuges in Halle auf eine unter dem Wagen liegende Gas
trommel Die heimliche Fahrt gelang ihm bis zur Station
Sandersleben wo man ihn bemerkte als der Zug bereits wieder
im Gange war Beim Einfahren des Zuges in den hieſigen
Bahnhof waren die hieſigen Verwaltungs Beamten von dem Falle
bereits in Kenntniß geſetzt ſo daß H allerdings gegen ſeinen
Wunſch in Empfang genommen werden konnte Die Fahrt
wird ihm jedenfalls theuer genug zu ſtehen kommen

v Weißzenfels 7 Okt Seit acht Tagen iſt der hieſige
Kunſt und Handelsgärtner Baunack ſpurlos verſchwunden
Am vergangenen en iſt er von hier nach Leipzig gereiſt
um mit einem dortigen Xylographen wegen Lieferung von Holz
ſchnitten für einen von ihm herauszugebenden Katalog Ver
abredung zu treffen und iſt nicht wieder heimgekehrt Alle Nach
forſchungen nach dem Verbleib des Mannes waren bis jetzt
erfolglos Der zur Nothwendigkeit gewordene Um und Er
weiterungsbau unſeres Bahnhofes ſcheint nach und nach ſich
zu verwirklichen die Vermeſſung des ganzen Terrains iſt be
endet und es dürfte nur noch eine beſtimmte Wahl aus den ver
ſchiedenen Projekten getroffen werden um unſeren Bahnhof zu

euntlaſten und gleichzeitig die Arbeitslaſt und ſchwere Verantwortlich
keit der überaus angeſtrengten Beamten zu vermindern

e Leipzig 7 Okt Heute früh zu einer Stunde welche dem
Publikum verſchwiegen worden war fand die Beiſetzuug der
durch Selbſtmord und Doppelmord umgekommenen Familie
Richter ſtatt Vom pathologiſchen Jnſtitute aus bewegte ſich
der Trauerzug die beiden Wagen mit den Särgen der Eltern
voran die Kinder in einem Wagen nach dem neuen Friedhofe
Außer den beiden herbeigeeilten überlebenden Kindern einem
Knaben von ſechszehn und einem Mädchen von fünfzehn Jahren
befanden ſich die Verwandten und Freunde der Familie und die

der todten Kinder mit ihren Lehrern im Trauergefolge
ir geſtehen daß wir ſelten einen ſchmerzlicheren Eindruck am

Grabe empfingen als r angeſichts der Opfer und der über
lebenden Kinder Die Särge der Eltern wurden geräuſchlos in
die Gruft geſenkt Bei der Beerdigung der Kinder aber hielt
Herr Dr Paſcheck von der Matthbäikirche eine ergreifende Rede
die rein menſchlich mit der unſeligen That verſöhnke

O Gerg 7 Oct Der heutigen Verhandlung des Schwur
ger e die Anklage der verſuchten Kindestödtung vor Auf

er Anklagebank erſchien die Nähfrau Ottilie Alma Fiedler geb
Flamme aus Apolda Dieſelbe iſt in Porſtendorf geboren und

gegen 31 Jahre alt Verheirathet ſeit 1873 ſie gegen
rtig Mutter von 4 Kindern von denen das jüngſte vier das

älteſte elf Jahre alt iſt Die Erhaltung dieſer Familie liegt r
allein ob weil der Mann ſchon ſeit vier Jahren nach Amerika
ausgewandert und bis jetzt noch nicht in die Lage gekommen iſt
die Frau ſammt den Kindern nachkommen zu laſſen Die Frau
iſt nicht wiß darüber ob er überhaupt dieſe Abſicht hat Er
iſt damals auf Drängen eines Bekannten mit nach Amerika ge
ren und hat ein ſolches Verſprechen nicht abgegeben auch
cheint die Frau nicht thatſächlich darauf zu rechnen da ſie in

zwiſchen ein anderes Verhältniß eingegangen iſt Jn der Nacht
um 18 Januar d J hat die Angeklagte geboren aber unter
mſtänden daß nicht mit Beſtimmtheit zu e intg geweſen ob

das Kind lebend geboren wurde oder todt Sie ſelbſt hat es bald
nach der Geburt todt gefunden und dann verboxgen Zur Er
mittelung dieſer Frage waren drei Sachverſiändige zur heutigen
Verhandlung vorgeladen ſowie eine größere Anzahl don Zeugen
um Theil auch von dem Vertheidiger im Sinne der Entlaſtun
wecks Vorladung noch weiterer Entlaſtungszeugen wurde die
ache vertagt Unter den zu erbringenden Momenten wurde auch

das Zeugniß des Mannes in Amerika genannt um durch dieſen
feſtſtellen zu laſſen welche Nebenumſtände bei den früheren Ent
bindungen der Frau obgewaltet

n e e e

üben zuſeg Abſchluß

o Aus der Provinz Braudenburg 7 Okt Geſtern abend
wurde eine Frau aus Kottbus durch den nach Frankfurt a O
ſeerden 89 Nr 255 auf

ahren und ſofort getödtet

Jn Hannover ſpielte ſich am Dienstag früh 6 Uhr indem Hauſe Riterſtraße 5 e reckliche Mord cene ab der
vorausſichtlich noch zwei Menſchenleben zum Opfer fallen werden
während der Mörder nach verübter That ſich ſelbſt entleibte und
der irdiſchen Gerechtigkeit entzog Jn gedachtem Hauſe wohnt
die von ihrem Ehemanne dem Kohlenhändler Ernſt Maßmeyer
getrennt lebende Fran Dorothea Maßmeyer geborene Lohmann

Maßmeyer im Januar d J in die zweite Ehe trat und in dieſe
drei Stiefkinder hinüberführte Der eheliche Friede dauerte nicht
lange denn bereits im Je trennten ſich die Eheleute und
während die Frau im Hauſe Ritterſtraße 7 verblieb verzog der
Gatte nach KleinVahrenwald Am Dienstag früh nun ſo be
richtet der H erſchien Maßmeyer gleich nach 6 Uhr bewaffnet
mit einem langen Meſſer an der Wohnung ſeiner Ehefrau
ſprengte gewaltſam die Thür auf und drang ſofort auf die wehr
loſe Frau ein der er einen Stich in den Hals und zwei Stiche
in den Unterleib verſetzte als der in demſelben Hauſe wohnende
Lokomotivheizer Schinkel von dem Hilfegeſchrei der Frau herbei

erufen deren Wohnung betrat und den Raſenden von weiterenAngriffen abhalten wollte wurde er ebenfalls von Maßmeyer

durch zwei Stiche in den Hals ſchwer verletzt worauf Maßmeyer
ſich ſelbſt das Meſſer nicht nur in das Herz ſtieß ſondern mit
demſelben auch noch einen Schnitt in den Hals beibrachte worauf
er alsbald verſtarb Die ſchwerverletzten beiden Perſonen wurden
nachdem ihnen der erſte Verband angelegt nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe gebracht

Veruniſchtes
Jn Groß Klonia Kreis Tuchel, wurde vor kurzem

eine neue Telephonſtation in Betrieb geſetzt Die erſte Depeſche
wurde an den Staatsſekretär Dr Stephan nach Berlin in

n gilt hierzu improviſirten Verſen abgelaſſen Dieſelben
auteten

Excellenz vernehmen Sie
Tiefgefühlte Dankesworte
Denn Beachtung ſchenken Sie
Dieſer Gegend dieſem Orte
Jn beſonders hohem Maße

ine neue luft ge Straße
Des Verkehrs iſt ringsherum
Aufgethan dem Publikum
Am bequemſten hat es ja
Wiederum Groß Klonia
Eben ward es Poſtſtation
Und ſeit heut hat s Telephon
Excellenz wir danken drum
Jhnen in perpetuum

Stunden lief von Dr Stephan folgendes

Herrn Groß Klonia Beſten Dank für das freundliche
BegrüßungsTelegramm Möge das neue Verkehrsmittel für
GroßKlonia und Umgegend recht förderlich ſein Stept

ephan

Die Ehe des Großherzogs von Heſſen Vor einigen
Monaten erſchien in einer Nummer des Schalk eine parodiſtiſche
Behandlung der Heirathsangelegenheit des Großherzogs von Heſſen
die ſpäter als Broſchüre betitelt Ein Sommernachtstraum
weite Verbreitung fand Wegen dieſes Werkes hat der Groß
herzog von Heſſen ſ Z Strafantrag gegen den verantwortlichen
Redactenr des Schalk geſtellt Die unqualifizirbaren Ausfälle
gegen die Gräfin Hutten Czapska veranlaßten deren Sach
verwalter dem die Broſchüre vor ca 2 Monaten übergeben wurde
ſeiner Klientin deren Einſicht vorzuenthalten jedoch hat die
Gräfin auf ſeinen Rath nunmehr den Rechtsanwalt Bürkner in
Berlin beauftragt dem eingeleiteten Strafverfahren in ihrem
Namen als Nebenkläger beizutreten Die Hauptverhandlung wird
wohl in Bälde ſtattfinden Jn einer ſoeben erſchienenen Schrift
Frau v Kolemine von Annie Wothe theilt die Verf u a mit

daß ſie bei einem der Gräfin in Köſen abgeſtatteten Beſuche die
Bemerkung gemacht habe dieſelbe ſehe einem freudigen Ereigniſſe
entgegen Wer wollte es der Gräfin Romrod verdenken daß
ſie ſich den Gatten und ihrem Kinde den Vater erhalten will
Jch konnte nicht anders ich war es meiner Ehre ſchuldig Be

rufung beim Oberlandesgericht gegen dieſe Eheſcheidung ein
zulegen, ſagte die Gräfin auf Frl s Frage ob ſie hoffe
und fuhr fort Jch möchte ja den Großherzog nicht erbittern
und nicht kränken denn Se Hoheit iſt ohne Schuld er war nur
ſchlecht berathen

Ausſtellung in Turin Anderweitigen Gerüchten
gegenüber wird von unterrichteter Seite verſichert daß der Schluß
der turiner Ausſtellung für den 31 d aunberaumt bleibe

Reviſion Die Direktoren der neuſtrelitzer Vorſchuß
anſtalt welche wegen ungeſtempelt ausgegebener au porteur Papiere
vom dortigen Landgerichte zu 130,000 M Strafe verurtheilt
waren während der Staatsanwalt 33 M Ordnungsſtrafe für
jeden Angeklagten beantragt hatte haben Reviſion des Erkennt
niſſes beim Reichsgerichte beantragt

einen Zuckerrübenkrawall wird dem B Tgbl
aus Neiſſe unter dem 3 Oktober das folgende berichtet Jn der
ſchwebenden Kriſis haben die Zuckerfabriken der Umgegend ein
zweifaches Verfahren eingeſchlagen Die einen haben ſich mit ihren

kübenlieferanten dahin geeinigt daß die letzteren mit 80 Pfennig
pro Centner anſtatt der konträktlich ausbedungenen 1 M vorlieb
nehmen und für die fehlenden 20 Pfg Bons erhalten Die
übrigen Fabriken haben eine Bekanntmachung erlaſſen welche in
ukasartigem Stile ankündigt daß die Herren auf ihrem Kontrakt
zwar feſtiglich beharren wollen dafür aber auch von den Rüben
lieferanten erwarten daß dieſelben und nun kommen eine Menge
Vorſchriften über die Beſchaffenheit welche die abzuliefernden
Rüben haben müſſen wenn ſie angenommen werden ſollen
andernfalls muß ſie der Bauer behalten und mag zuſehen wie er
ſie mit Zuhilfenahme von Weib Kind und Kuh vertilgt Mit
dem zweiten Verfahren war die Fabrik des Freiherrn von Falken
hauſen in dem benachbarten Dorfe Bielan vorangegangen Am 2 d
nun verſamnielten ſich eine Angſt Rübenlieferanten mit ihrer
unglückſeligen Ladung auf der Abnahmeſtation Bösdorf an der
Bahnlinie Neiſſe Brieg und finden daſelbſt zu ihrem nicht ge
ringen Erſtaunen einen weiteren Ukas angeſchlagen nach per
die Fabrik Bielau nur 60 bis 65 Pfg pro Centner zahlt Der
anweſende e Begel vertheilte ein zur Unterſchrift laut welchem die Bauern von ihrem Kontrakt zurücktreten
und ſich mit 60 bis 65 Pfg begnügen Ein Sturm der Entrüſtung
war die Antwort auf das noble Angebot Die Menge ging unter
lauten Verwünſchungen auf den Mann los der ſich flüchtete aber
wahrſcheinlich einer a Exekution nicht entgangen ſein
würde wenn ſich nicht ſein Kollege aus Brieg der gerade an
weſend war ins Mittel gelegt und die aufgeregte Menge be
wogen hätte von Thätlichkeiten Abſtand zu nehmen Von ſeinem
Enkweder Oder ließ ſich Herr Begel nicht abbringen Einige

Nach kaum zwei
Telegramm ein

der Bauern nahmen nun ihre Rüben wieder mit nach Haus
andere nahmen nur das Geſpann mit und ließen den Wagen
ſammt den Rüben auf dem Bahnhofe Daß bei 60 Pfg pro
Centner noch nicht einmal Dünger und Arbeitslohn bezahlt ſind
und daß die Bauern ſich u gehütet haben würden ſo viel
R Paven wenn man ſie nicht vorigen Herbſt durch den

zu 1 M gelockt hätte darin ſtimmen alle Landwirthe
überein

Vergiftung Jn Lemberg ſtarb am Montag die TochterWinter eheer e aus Praſidenten Sinai an

r a

der Spreebrücke bei Kottbus über P

welche mit dem ebenfalls verwittweten damaligen Arbeiter Ernſt

Abnahme der

Vier Menſchen verbrannt Am Montag abend brach
im eleg von Liverpool durch Umfallen giner Kremiengir

aragſſinlampe Feuer aus Jn einem Wohnhauſe welches
n kamen 4 Jnſaſſen in den Wien Trit uns mit

Doppelhinrichtung Aus London theilt man itdes der rig t Newgate Gefängniſſes fanden am
Nontag morgen zwei Hinrichtungen durch den Galgen ſtatt Dereine der Verurtheilten ein Möbeliiſchler amens Thomas Hen

Orrock hatte einen Poliziſten erſchoſſen der ihn beim Einbrn
in die Baptiſtenkirche in Dalſton ertappte Unter dem Einfluſſe
religiöſen Zuſpruchs hatte er am Ende iger Woche die bis
dahin trotzig gelengnete blutige That eingeſtanden Der andere

homas Harris 48 Jahre alt hatte ſeiner Frau der Mutter
von 11 lebenden Kindern den Hals durchſchnitten Er behauptete
bis zum letzten Augenblick über den ganzen Mordanfall durchaus
keine Erinnerung zu haben

Perſonalnachrichten Jn Wien iſt am Zienstoß der
bekannte Verlagsbuchhändler und Buchdruckereibeſitzer Moriß
Ritter von Gerold geſtorben

Die Cholera
Nach dem amtlichen Cholerabericht vom 6 d war der Stand

der Seuche in Jtalien folgender Provinz Aleſſandria 2 Erkrankungen 1 Todesfall Aquila 10 4 Bergamo 12 2 Brescia

3 Caſerta 3 5 Chieti 1 1 Cremona Cuneo 38 14Ferrara 3 1 Genug 46 28 Stadt Genua 21 17 Spezzio
I Mantua 3 1 Stadt Mailand 0 Provinz Modena 1Neapel 61 31 Stadt Neapel 43 27 Novara 4 0 Parma

2 Piſa 1 Reggio nell Emilia 3 4 Rovigo 3 1 Salerno
0 Turin 0 Aus den obigen und auch aus den in den

letzten Tagen mirgethetten Ziffern ergiebt ſich eine ganz entſchiedene
euche

Am Montag ſtarben im franzöſiſchen Departement der Oſt
pyrenäen 5 Perſonen an der Cholera

Lotterie
Leipzig 7 Okt Bei der heute beendigten Ziehung der4 Klaſſe Js königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf

folgende Nummern
50,000 M auf Nr 98435
40,000 M auf Nr 12508
30, 00 M auf Nr 84491
20,000 M auf Nr 47897
15,000 M auf Nr 15450
5000 M auf Nr 19749 22571 43032 48219 61129 76220 90654

e S Nr 19596 25295 37026 37862 38974 59968 81034
154 9
1000 M auf Nr 300 1849 6228 8732 23258 23748 30319

34008 40259 49118 52580 53013 59396 59772 75929 76072 79711

24542
49625

50389 52260 54579 55639 56708 60489 60593 62179 62214 63658
63681 67238 81505 89748 91086 96269 98146

300 M auf Nr 183 1054 1936 3528 4713 5697 7339 7399 10440
11406 12120 15324 16608 17681 20183 20661 21030 22537 22623
22716 24903 25709 26314 26440 29775 30708 31411 32614 32761
37350 37497 39115 40314 40408 40443 41354 41582 41607 44636
45559 46307 48267 49607 49821 50320 50410 50971 52147 52520
52649 54761 55917 56003 59285 62638 62715 63210 63469 66628
63422 70592 71918 72683 75627 80833 81504 82085 82736 83951
33987 85310 85486 85778 92327 394628 94867 94948 95123 95430
96643 96861 97089 97126 97439 98716

80881 87756 88654 90062 90242 95292
500 M auf Nr 2624 9782 10000 10506 14405 17358

27373 29808 31536 32084 33789 38312 39207 41118 44775

u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Okt An der heutigen Börfe zeigte ſich

neben einer hochgradigen Mattigleit der Kreditaktien und einer ebenfalls recht
ten Haltung der von dem leitenden Papier abhängigen Werthe eine

reits telegraphiſch erwähnte äußerſt feſte Haltung des Marktes der deutſchen
Eiſenbahnen Nach vorübergehender Erholung war der Schluß wieder matt
Man notirte Kreditaktien 475 46 Franzoſen 510 10 Lom
barden 249 50 Mecklenburger 209 ainzer 111 12 Lübeck
Büchener 171 Oſtpreußen 102, 2 Marienburger 81 2 Galizier
Gotthardbahn Elbethalbahu 3041, 8 Diskonto Geſellſchaft 196
a Bank 150 Laurahütte 102 Ruſſen Dortmunder Union

u

Madrid 7 Okt Telegr Die amtliche Gazeta veröffentlicht ein kgl Dekret wonach vom 15 d ab aus den
ſpaniſchen Antillen auf fremden Schiffen importirter
Zucker 17 Peſetas Zoll pro 100 kg je nach der Qualität
zahlen ſoll Fremder Zucker ſoll in Spanien und ſeinen
Kolonien 32 Peſetas pro 100 kg zahlen wenn derſelbe
t Ländern kommt die einen Handelsvertrag mit Spanien
aben

Wien 7 Okt Telegr Die Wiener Ztg meldet daß die Länder
bank die Konzeſſion zu einer Aktiengeſellſchaft für die Ergänzungs
linien der öſterreichiſch ungariſchen Eiſenbahnen erhalten hat

a Jnduſtriellem Unternehmungsgeiſte bietet ſich Feawer ig in
Serbien ein vielverſprechendes Thätigkeitsgebiet Dort ſind bis jetzt nur
wenige bedeutendere Etabliſſements vorhanden die ſämmtlich von Ausländern
geleitet werden und glänzend proſperiren Jn den drei Thälern der Marowa
des Timok und der Drina könnten mit ſicheren Proſperitätsausſichten Spiritus
brennereien Sägemühlen Lohgerbereien c errichtet werden

Jn Bredgetown Barbados hat wie aus Weſtindien üher Havanggemeldet wird die große Zuckerfirma Laurie Sonnen

Die Generalverſammlung der Bergwerks geſellſchaft Vorwärts
t am 8 Novbr über eine abermalige Zuſammenlegung der Aktien he

ießen

Dividenden Breslauer Produkte Kommiſſions undHandels geſellſchaft 7 Proz Gußſtahlwert Witten 4 Proz
Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Okt Die Einnahmen

Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im September d
200,666 mithin mehr als im ſelben Zeitraum des Vorjahres 25,800 M

Waareu und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
6 Oktl Wer I Tu 1Kryſta Wacr II e 2400 K S

Kornzucker 96 o 19,20 19,50 M 19,70 20,00 MSee 18,50 1680 M 1900 10 30 M a
Kornz Rend 88 18,90 18,70 M Duo,20 M
Nachdrod 68 92 14,80 16 30 N 1530

Tendenz am 7 Okt Hauſſe
Hrodraſſmade

Se Nntnde 2550 258020 25 M

vent s Ram 7Saxts Z Ott e e d Lenſuamniqhat

Weißer Zucker ſtei 100 r Oktdu Ja s de Jan 50 pr Nov 41,60 pr
London 7 Hit legrKüben Rohguger 11 elegt Havannazuger Kr 12 13 nominell

RewHYork 68 Okt Telegr Fair veſining Muscovadoes 3,60
Kaffee

Hamburg 7 Okt Telegr Umſatz 20090 Sacke 6 Olt T h a W
Wafſerſtands Nachrichten

Saale Se 7 Okt abs rer 3 Okt morg 1,70Trotha 7 abs Unterh 1,60 8 morgKalbe Oberp 1,32 erg 0,32 80t 7 Okt
Unſtrut Artern 7 Okt am Brücken Pegel 0,36Eilbe 7 Hit M

ten

it Piogdeburg 908 enberz 1,03 Rehlao h de Bee h Wittendern o



in Wolle und Seide empfehlen im Ausſchnitt

De zu OriginalFabrikpreiſen
Nachmann Roslowski

neben d alten Deſſauer Halle alS 48 Gr Ulrichſtraße

Sehwarze Kleiderstoffe a
A J Jacobowitz CoDie aus unſerem Detail g herrührenden Wagren als

nen 2 J e Fre ell Beinkleider amen un Anuguſtaſtraße 12 1 Treppe4 Gardinen B h Tülldecken elegante Kinder ar Enros rnan Unterbeinkleider und wollene Hemden et einen u Leib Wäsche
erren ſeidene HerrenCachenez Corſets w Bunte B nen in nur ſchweren Qualitäten
öcke mit Stickerei Steckkiſſen ſämmtliche Sorten

Wäſche für Neugeborene und noch viele
andere Artikel

den in unſerem Verkaufslocal Auguſtaſtraße 12 1 Treppe enorm
illig ausverkauft

A J Jacobowitz Co
Auguſtaſtraße 12 Treppe

apeten ung Ronloaux
in noch größter Auswahl und nur beſten Onalitäten werden

wegen Uebergabe des Geſch ſchäftsvon gen S ergare e S ausverkauft

Rapseülber Gegr 1859
grofze Klausſtraße 4

Bettdamaſte nur MuſterHandtücher Diſchtücher Wiſch und Staub
er in großer Auswahl

Fern en nach Maaß gutfſitzend
Kragen Manſchetten Chemiſetts

der Verkauf erfolgt auch in Cinzelnen zu Engros Preiſen

A J Jacobowitz Co
Auguſtaſtraßze 12 1 Treppe

Werren hie
Neuheiten in Vilz Stoff Seide Cylinder

von einfachſter bis beſter Qualität

Knock Abouts Chap mechaniques
Große Auswahl Solide feſte Preiſe

Rudolph Sachs Co
Hoflieforanten grosse Ulrichstrasse 55

Gegr 1859

Fr David Söhne
Halle a S

Gieiststrasse I Filiale Markt 10
Conditorei und Pabrik

von

reinen Chocoladen und Cacao
feinsten Honig und Lebkuchen

engl Risceuit
Marzſpan Dessert

und Ronbon

Fat oewetſsene
ohne Tinlegen von Plattenmit 2 4 ine 6 Auszügen

elegante Formen verbunden mit größterGobr bei wirkli Zoih igen Preiſen iöbe z Tiſche ſehr beliebt gem s S

mann öbelfabrik Halle a

Wegen Aufgabe des Geſchäfts verkaufe ich von heute ab meine noch
e Vorräthe von e emälden und Oeldruckgemälden noch unter der

Tosohnnis FrommeGlaubreoht Charlottenſtraße 122 p

r Beſorgung aller in das Bankfach ſagen

J e
Geſchäfte empfiehlt ſich

die Fleiſcherei des Herrn Wöhler
I Schönlicht Bankgeschäſt

übernehmen werde Zur mit guter Waare dienend werde ich bemüht ſein

Leipziger Strade 8788

mir die Gunſt We t Publikums zu erhaltenI FDampfdruſch e AueFür porgigri s neueDreſchmaſchinen wird noch Arbeit
angenommen nmeld ungUvthnall Zalle a Magdeburgerſtr 49

Zahnarzt Starcke
Leiprig Carlstr 3b part nahe d Krystall Palast
x bei e Arbeit und n Garantie ſchmerzlos ein

mb e en einigung der Zä tarbare u Umarboeit Gebisse in Kürzester Zeit
Obturatoren leicht und elastiseh

Schnellſte und bequeme Handhabung

Herr Oberbergrath Taeglichsbeck
aus Halle

ſein entwickeln wird laden wir alle unſere Geſinnungsgenoſſench Gröbers in den Gaſthof von Osteauf De ereien den 9 d Mts Abends 64 Uhr
er9 eSe vorſinde der nationalliberalen ſteionſerr u conferv Partei

Wähler Verſammlung in Ammendorf
Zu einer WählerVerſammlung in welcher unſer Kandidat für den Reichstag

Perr Oberbergrath Tägliehsbeck aus Halle

e S V e S 73 Dre den de v b vVon Dienstag den 14 Oetober er ergebenſt ne n Die Vörſane r en
der freikonſervativen konſervativen und

nationalliberalen Partei

Heffentliche Perſ lummlungen
Sonnabend den II Oktober er Abends 7

Schraplau im Saale des Rathskellereonnta rag 373 12 Oktober er Nachmittag h Uhr

S deborn im Florſted Gaſthofeinttag den 12 Oktober er Abends 8 Uhr
in Unter Teutſchenthal im Saale des Goldenen Ring

J an ſteht wieder ein größerer friſcher Transport

d Kahl diſeh uns zum VerkaufGrossmann Sohn
Halle aS Töpferplan 4

m d r dieſen Verſamml die Wähler ergebenſt
r la zu en ammlungen die r ergeben ein

Das liberale Wahlkomitebeider Mansfelder Kreiſe
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sammet und

legt
Aſſchenkte

Geſchäft übertragen zu wollen

zur er

der ſt
rogramm entwickeln wird a e alle erß u Srlnningsgenoſſen des

Unſer Reichstagscandidat Herr Rechtsanwalt Guſtav Kauffmann Berlin Für den

Geschäft
Damen

und Kinder Hüte in den n
kleidſamſten Formen in Filz V

ide ſchon zu 25 40
50 Die allerfeinſten Stück 1

ortmit Löffel nur 1 GretchenCorſets fo NorinalCorſets zur
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